
„Seid allezeit bereit zur Verantwortung,
vor jedermann, der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung,

die in euch ist.“

1.Petrus 3,15

In diesem Petrustext geht es um FRIEDEN. Frieden,
der ohne Verantwortung nicht zu machen ist.

Was stärkt den Frieden?
     … Nähe, Hoffnung, Worte – die stärken, Wohlwollen ...

Was zerstört ihn?
     … Gleichgültigkeit, Verachtung, Verleumdungen, ...

Wir  spüren,  wie  zerbrechlich  dieser  Friede  ist,  weltweit  und  auch  im
engsten Beziehungskreis unseres Lebens. Alles fängt an mit dem Frieden,
aber in uns selbst.

„ O Herr, mach mich zum Werkzeug deines Friedens:
dass ich Liebe bringe, wo man sich hasst;
dass ich verzeihe, wo man sich beleidigt;
dass ich verbinde, wo man sich streitet;
dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum herrscht;
dass ich vom Glauben rede, wo Zweifel drückt;
dass ich die Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält;
dass ich dein Licht anzünde, wo Finsternis regiert;
dass ich Freude mache, wo Kummer wohnt.
Gott des Friedens lass mich danach trachten;
zu trösten als getröstet zu werden;
zu verstehen, als verstanden zu werden;
zu lieben, als geliebt zu werden.
Denn wer da hingibt, der empfängt;
wer sich selbst vergisst, der findet;
wer verzeiht, dem wird verziehen;
und wer stirbt, erwacht zum ewigen Leben.“

nach Franz von Assisi 

So fangen wir  an uns zu lieben, zu verzeihen, zu hoffen,  zu freuen,  zu
verbinden, in uns Gottes Licht zu entfachen … denn jeder und jede wird
von Gott gesehen und geachtet und geliebt. Frieden kann gedeihen, wenn
dem  Hass  Liebe  entgegengesetzt  wird,  wenn  unser  Recht  nicht  das
Allerwichtigste  ist  und  wir  die  Hoffnung  auf  eine  friedliche  Welt  nicht
verlieren.  Und  eine  friedliche  Welt  ist  nur  möglich  mit  mir,  meinem
Gegenüber und der Anerkennung Gottes darin, denn er ist der Schöpfer
dieser Welt.

Frieden sei mit Dir! Frieden sei mit Euch!
Ihre Heike Hempel-Linke

„Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum
Guten. Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht

haben über mich.“

1. Korinther 6,12

Gottesdienste im Mai

Sonntag, 05.05., Rogate, 17:00 Uhr 
Kirchengeburtstag mit Posaunen und
Pfarrerin Reinhold

Donnerstag, 09.05., Himmelfahrt, 9:30 Uhr
Ottmannshäuser Birken (Tiefes Loch)
mit den Posaunenchören Schöndorf und 
Ramsla und den Pfarrerinnen Puhr und Reinhold

Sonntag, 12.05., Exaudi, 10:00 Uhr
mit Taufen und Pfarrerin Reinhold

Donnerstag, 16.05., 10:00 Uhr
Gottesdienst im Seniorenheim „Azurit“

Sonntag, 18.05., Pfingstfest, 10:00 Uhr
mit Posaunenchor und
Pfarrerin Reinhold
14:00 Uhr: Konfirmationsgottesdienst 
in Großobringen

Sonntag, 26.05., Trinitatis, 10:00 Uhr
mit Heiligem Abendmahl und
Pfarrerin Reinhold



Besondere Termine

Kindertreff: 1. - 6. Klasse: Dienstag, 15:30 Uhr
mit Heike Hempel-Linke

Gitarrentreff: nach Absprache

Konfirmandentreff: Mittwoch, 01.05., 15.05., 29.05, 17:00 - 18:00 Uhr,
im Pfarrhaus Großobringen 
mit Pfarrerin Reinhold

Chor: Mittwoch, 19:00 Uhr, mit Luca Siede

Posaunenchor: Sonnabend, nach Absprache

Abendsegen: Sonnabend, 18:00 Uhr

Kleinkindkreis: Sonnabend, 04.05., 10:15 - 11:15 Uhr, 
mit Nadine und Sylvia

Familienkaffee: Dienstag, 14.05., 15:30 Uhr, Start in unser
Sommerprojekt „Reise mit Paulus nach Athen“

Gemeindenachmittag: Donnerstag, 23.05., 14:30 Uhr
Gemeindeausflug in die Herderkirche
mit Kirchenführung zum Thema „Von Sehnsucht, 
Liebe und Erlösung“ unter Leitung von 
Bernd Piotrowski. Start um 14:30 Uhr an der 
Kirche Schöndorf, wenn möglich mit Pkw. 
Im Anschluss an die Kirchenführung gibt es ein
gemeinsames Kaffeetrinken vor Ort. 
Mit Pfarrerin Reinhold und Heike Hempel-Linke.

Gemeindekirchenrat:  Donnerstag, 23.05., 19:00 Uhr

Unterstützung gesucht: bei der praktischen Vorbereitung des Gemeinde-
nachmittages, wie Tische stellen, Geschirr ein-
decken, Kuchen backen, abwaschen, aufräumen...
Dies würde 1x im Monat wichtig sein, so ca.
13:00/ 13:30 Uhr jeweils vor dem Treffen.
Bitte um Rückmeldung bei Ingeburg Winter
(0176 40082584) oder Pfarrerin Reinhold.
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